
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/156321 vom 09.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Vandalen: Gunthamund

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18216242

Beschreibung
Das Stück zeigt keine Wertzahl. Grierson interpretiert 'DN' als 500 Nummi (= 50 Denare).
Vorderseite: Drapiertes Brustbild des Gunthamund im Panzer mit Diadem nach rechts.
Rückseite: D N und darüber Wertzahl 50 (liegendes L) im Kranz.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 1.03 g; Durchmesser: 14 mm;

Stempelstellung: 9 h

Ereignisse

Hergestellt wann 484-496 n. Chr.
wer
wo Tunesien

Beauftragt wann
wer Gunthamund (450-496)
wo

Besessen wann
wer Friedrich Stefan (1886-1962)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Gunthamund (450-496)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/156321


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Afrika

Schlagworte
• Denarius
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• König
• Mittelalter
• Münze
• Porträt
• Silber
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